
Stadt Gladbeck Gladbeck, 31.08.2004 
Jugendhilfeausschuss 
 
 
 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 3. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

 
am Dienstag, 06.05.2003, 

 
im Ratssaal 

 
 
Anwesend: 
 
 
 
Die Mitglieder: 
 
Ansorge, Ursula Ratsfrau 
Bartlewski, Martina Vertreterin der freien Jugendhilfe gem. 

§ 4 Abs. 4 AG-KJHG 
Dieler, Christa Ratsfrau 
Dr. phil Enxing, Gerd Ratsherr 
Dyhringer, Norbert Ratsherr 
Herrmann, Mario Ratsherr 
Möllenberg, Dorothe Vertreterin der freien Jugendhilfe gem. 

§ 4 Abs. 4 AG-KJHG 
Musiol, Volker Ratsherr 
Neumann, Herbert Ratsherr 
Puschadel, Brigitte Ratsfrau 
Schulz, Sören Vertreter der freien Jugendhilfe gem. § 

4 Abs. 4 AG-KJHG 
Stotz, Veronika Vertreterin der freien Jugendhilfe gem. 

§ 4 Abs. 4 AG-KJHG 
Watenphul, Jürgen Ratsherr 
Wichmann, Joachim Vertreter der freien Jugendhilfe gem. § 

4 Abs. 4 AG-KJHG  
 
Es fehlen: 
 
Flegel, Rolf  (wurde vertreten durch Puschadel, Brigit-

te) 
Richterich, Barbara Vertreterin der freien Jugendhilfe gem. § 

4 Abs. 4 AG-KJHG 
 
 
 



- 2 - 

Beratende Mitglieder: 
 
Hildebrandt, Uwe  
 
 
Es fehlen: 
 
Dr. Nobbe, Sabine  
Friese, Norbert  
Stehr, Michael  
Schey, Erwin  
Lechert, Detlev  
Kill, Wolfgang  
Paus, Berthold  
 
Von der Verwaltung: 
 
Hommel, Ulrich-Michael Beigeordneter/Stadtkämmerer 
Fiedler, Werner St. A. 51 
Möller, Detlef St. A. 51 
Reinken, Heinz-Werner St. A. 51 
Richter, Barbara Gleichstellungsbeauftragte 
Schwier, Franz-Josef St. A. 51 
Venhoff, Anja St. A. 51 
 
Gäste: 
 
Allkemper, Wilfried AG Jugend 
Brunert, Sylvia Erziehungsberatungsstelle des Caritas-

verbandes Gladbeck 
Dreesen, Müzeyyen Türkisch Islamischer Kulturverein e. V.  
Fromm, Kerstin Arbeitskreis Jugendberufshilfe 
Reinhold, Harald Evangelischer Dienst für Erziehungshilfe 
Wieprecht, Klaus Evangelischer Dienst für Erziehungshilfe 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 17:00 Uhr die Sitzung. Er begrüßt die Anwesenden. 
 
 
1. Fragestunde für Einwohner nach § 15 der Geschäftsordnung für 

den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Fragen vor. 
 
 
2. Anträge nach § 48 Abs. 1 Satz 5 GO NW 
 

Es liegen keine Anträge vor. 
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3. Genehmigung der Tagesordnung 
 

Ausschussvorsitzender Ratsherr Watenphul und Beigeordne-
ter/Stadtkämmerer Hommel erklären, dass zu TOP 6 “Anerkennung des 
Gladbecker Förder- und Bildungszentrums e. V.“  als Träger der freien Ju-
gendhilfe noch Klärungsbedarf bestehe und dass der Punkt noch nicht 
behandelt werden kann.   
Die Tagesordnung wird mit dieser Änderung einstimmig genehmigt. Die 
Tagesordnungspunkte 7 ff. erhalten daher die Bezeichnung 6 ff.  

 
 
4. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 

18.3.2003 
 

Gegen die Fassung der Niederschrift werden keine Einwendungen erho-
ben. 

 
 
5. Präsentation des Evangelischen Dienstes für Erziehungshilfe (EDE) 

- Vorlagen-Nr. 03/0142 - 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht von Herrn Harald Reinhold 
und Herrn Klaus Wieprecht vom Evangelischen Dienst für Erziehungshilfe 
(EDE) zur Kenntnis.    

 
 
6. Das neue Jugendschutzrecht 

- Vorlagen-Nr. 03/0191 - 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kennt-
nis. 
 

 
7. Jugend- und Bürgertreff Butendorf  

hier:  Namensgebung 
- Vorlagen-Nr. 03/0201 - 
 
Auf Antrag von Ratsfrau Dieler wird über einen ergänzten Beschlussent-
wurf abgestimmt. 
 
 
Beschluss: 9/2003 
 
 
Aus dem Kreis der Besucherinnen und Besucher der Einrichtung, Mitglie-
dern des Jugendhilfeausschusses sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Jugendamtes wird eine Jury gebildet, die gemeinsam die Vor-
schläge auswertet. Die Namensgebung findet dann anlässlich der Eröff-
nung der Einrichtung voraussichtlich im Juli 2003 statt.  
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Der Jury gehören folgende Mitglieder an: 
 
4 JHA-Vorsitzender und 3 Vertreter der Fraktionen im JHA 
3  Jugenddezernent, Jugendamtsleiter und die Einrichtungsleitung 
4 BesucherInnen der Einrichtung 
 
 
Abstimmungsergebnis: - E i n s t i m m i g - 
 
 
 

8. Kindergartensituation 
hier: Veränderung des Platzangebotes 
- Vorlagen-Nr. 03/0209 - 
 
 
Beschluss: 10/2001 
 
 
a) Der Beschluss Nr. 2/2003 des Jugendhilfeausschusses vom 8.1.2003 

wird aufgehoben. 
 
b) Dem Verband Ev. Kirchengemeinden in Gladbeck wird zur Weiterfüh-

rung seiner Tageseinrichtungen in Schultendorf, Woorthstr. 13 und in 
Rentfort, Josefstr. 9, im Haushaltsjahr 2003 eine von 80 auf 95 % er-
höhte Betriebskostenförderung gewährt unter der Voraussetzung, 
dass zum 1.8.2003 eine Gruppe aus dem Kindergarten Josefstraße in 
den Ev. Kindergarten Breuker Straße speziell für die Versorgung von 
Kindern mit Migrationshindergrund verlagert wird. 

 
c) Der Umwandlung der Tagestättengruppe im Ev. Kindergarten, Josef-

straße, in eine Regelgruppe sowie der gleichzeitigen Umwandlung ei-
ner Regelgruppe im Ev. Kindergarten, Roßheidestr. 26 a, in eine Ta-
gesstättengruppe wird zugestimmt. 
 

d) Für die Sonderförderung werden die für die Finanzierung einer zusätz-
lichen Gruppe im Gladbecker Süden benötigten und eingestellten 
Haushaltsmittel (70.000 €) freigegeben.  

 
 
Abstimmungsergebnis: - E i n s t i m m i g - 

              
   Herr Wichmann nimmt an der Abstimmung nicht teil. 
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9. Vergabeverfahren für Kindergartenplätze 
hier: Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90 -Die Grünen v. 26.2.03  
- Vorlagen-Nr. 03/0208 - 
 
 
Beschluss: 11/2003 
 
Die Verwaltung wird beauftragt das beschriebene Platzvergabeverfahren 
für das Kindergartenjahr 2004/05 einzuführen und im Frühjahr 2004 über 
die gemachten Erfahrungen im Ausschuss zu berichten.   
 
 
Abstimmungsergebnis: - E i n s t i m m i g - 

  
 
 
10. Anfragen nach § 13 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt 

Gladbeck und seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
11. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
 

Ratsherr Watenphul berichtet von der Fertigstellung des Spielplatzes in 
Wittringen und regt eine Besichtigung der neuen Spielplatzanlage an.  

 
 
12. Mitteilungen des Dezernenten 
 

� Beigeordneter/Stadtkämmerer Hommel teilt mit, dass das Land bei der 
Förderung  offener Formen und Einrichtungen der Kinder- und Jugend-
arbeit eine Kürzung von rund 9 Prozent vorgenommen hat. Dies bedeu-
te für Gladbeck eine Mittelkürzung von rund 32.000 €. Das Thema soll in 
der nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses behandelt werden.     

� Die für die Sanierung des städtischen Kindergartens Voßstraße vorge-
sehenen Mittel werden nach jüngster Einschätzung des Baudezernates 
nicht auskömmlich sein.  

 
 
Ende der Sitzung: 18:05 Uhr 
 
 
 
 
 
 
         (Watenphul) 
Ausschussvorsitzender 
 

           (Freudiger) 
         Schriftführer 
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